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Breslan, 4. November. 

Bei dem Wettbewerb um den Wiederaufbau des Nord⸗ 

thurms der Magdaleuenkirche find hierſelbſt 55 Entwürfe eingegangen. 
Die Preisrichter haben geftern beſchloſſen, den erſten Preis, 800 M., 
der Arbeit: „Im Geiste der Alten“, Verfaſſer Ernſt Mehl, 
Architekt in Breslau, den zweiten Preis, 400 Mark, der 
Arbeit „Enſemble“, Verfaſſer Mehs, Architekt in Frankfurt a. M., 
den dritten Preis, 300 Mark, der Arbeit „Variatio delectat“, 
Verfaſſer Großmann, Architekt in Delizſch bei Leipzig, zu ertheilen. 
— Die Entwürfe bleiben, wie bereits gemeldet, von heute bis 
Sonntag, 17. November, im oberen Saale des Zwingergebäudes 
hierſelbſt öffentlich ausgeſtellt. 
Saum Morde in Rakau. Der Hauptlehrer Steuer iſt, wie der 
„Leobſchützer Zeitung“ ziemlich beſtimmt berichtet wird, in Linz verhaftet 
worden, nachdem er vorher einen Selbſtmordverſuch gemacht hat. 


Telegramme. N 

Kaiſer Wilhelm in Konſtantinopel. 
Kouſtantinopel, 2. November. (Verſpätet eingetroffen.) Geſtern 
Nachmittag gegen 4 Uhr wurde das kaiſerlich deutſche Geſchwader auf 
der Hohe der Inſel Tenedos von der Nacht „Izzeddin“ mit den Ab⸗ 
geſandten des Sultans, dem deutſchen Botſchafter v. Radowitz und 
dem Ehrendienſt eingeholt. Der Kaiſer beſchied die Abgeſandten Said 
Paſcha, Muzurus Paſcha und Edhem Paſcha an Bord der „Hohen⸗ 
zollern“ und drückte ſeine hohe Befriedigung darüber aus, in ein be: 
freundetes Land zu kommen, ein Land, welches er ſeit ſeiner Jugend⸗ 
zeit zu beſuchen wünſchte. Er empfing ſodann die übrigen Herren, 
namentlich die der Kaiſerin zugetheilten Strecker Paſcha, General v. 
d. Goltz und Achmed Paſcha. Nachdem die Abgeſandten an Bord 
der „Izzeddin“ zurückgekehrt waren, ſetzte das kaiſerliche Geſchwader 
die Fahrt fort. Heute Morgen gegen 9 Uhr wurde das Geſchwader 
bei San Stefano von drei Schiffen mit Mitgliedern der deutſchen Colonie 
und den deutſchen Vereinen mit Muſik begrüßt und ſetzte die Fahrt unter 
Klängen vaterländiſcher Lieder fort. Der Kaiſer dankte ſichtlich erfreut 
für den herzlichen Empfang. Um 10 Uhr 30 Minuten verkündeten 
33 Salutſchüſſe von den Kriegsſchiffen vor Dolma Bagdſche die 
Ankunft des Geſchwaders, welches von San Stefano von dem deutſchen 
Stationschef „Loreley“ und den drei Schiffen der deutſchen Colonie 
begleitet wurde. Das Panzerſchiff „Kaiſer“ war an der Spitze des 
Geſchwaders, zur Linken folgte die Yacht „Hohenzollern“ mit der 
Kafferin, dann folgten die Schiffe des Norddeutſchen Lloyd „Bremen“ 
und „Danzig“ mit einem Theil des Gefolges. Tauſende von Kaiks 
d Barken umgaben das Geſchwader und gewährten einen prächtigen 
‚BE nachdem die Sonne den leichten Morgennebel . 
hatte. Der Kaiſer verließ ſodann das Panzerſchiff „Kaiſer“ mit der 
Barkaſſe, um die Kaiſerin von der „Hohenzollern“ abzuholen. In 
dem Augenblick, wo die Kaiſerin in die Barkaſſe ſtieg, wurde die 
türkiſche Flotte gehißt und vom „Kaiſer“ 33 Salutſchüſſe abgegeben. 
Konſtantinopel, 2. November. (Ausführlichere Meldung.) Der 
Sultan begab ſich in Erwartung der Ankunft der kaiſerlichen Majeftäten, 
von den hohen Würdenträgern, dem Perſonale der deutſchen Botſchaft 
und deutſchen Offizieren umgeben, von dem Thronſaale aus zu der 
auf den Bosporus führenden Treppe. Die Leibgarden bildeten vom 
Thronſaale bis zum Landungsplatze Spalier. Der Sultan war in 
großer uniform und mit dem Bande des Schwarzen Adler⸗Ordens 
angethan. Bei der Landung waren der Kaiſer und der Prinz Heinrich 
der Kaiſerin behilflich, die Barkaſſe zu verlaſſen, worauf die Majeftäten 
von dem Sultan freundlichſt begrüßt wurden. Die Muſik intonirte 
die preußiſche Hymne, die Herrſcher ſchüttelten ſich wiederholt die 
Hände, indem dieſelben gegenſeitig ihrer hohen Befriedigung über die 
heutige Begegnung Ausdruck gaben. Sodann bot der Sultan der 
Kaiſerin den Arm und, gefolgt von dem Kaiſer, welcher die Uniform 
der Leib⸗Gardehuſaren mit dem großen Bande des Imtiaz⸗Ordens 
9, von dem Prinzen Heinrich und dem beiderſeitigen Gefolge, führte 
ultan feine hohen Gäſte nach dem Thronſaale, wo die gegen: 
Hier Vorſtellung der hervorragendſten Würdenträger ſtattfand. 
Bine“ wandte ſich der Sultan huldvoll an den Staatöjecretär Grafen 
tanzlergck und erkundigte ſich nach dem Befinden des Herrn Reichs⸗ 
nach — Sodann fuhren die Majeſtäten in reichgeſchirrten Hofwagen 
mit oki Vldiz:Palais. In dem erften Wagen ſaß die Kaiſerin 
zweiten Sultan und dem früheren Großvezier Said Paſcha, in dem 
Großve der Kaiſer Wilhelm mit dem Prinzen Heinrich und dem 
nen Kiamil Paſcha; hierauf folgten zwei Wagen mit den 
ſaßen d der Kaiſerin und mit Edhem Paſcha; im fünften Wagen 
11 er Staatsſecretär Graf Bismarck, der Botſchafter v. Radowitz 
Br er Generaladjutant Ali Nizami Paſcha. Vier General: 
Holutanten und eine Cavallerie⸗Abtheilung eröffneten den Zug; die 
Paß r Sultans und des Kaiſers Wilhelm wurden von deutſchen 
ſöterdetopirt; zwiſchen beiden Paläſten bildeten Truppen Spalier 
dahinter wohnten Tauſende von Zuſchauern aller Nationalitäten unter 
begeiſterten Zurufen dem glänzenden Schauſpiele bei. Zahlreiche Militär⸗ 
banden ſpielten die preußiſche Hymne und den Hohenfriedberger 
Marſch. Die Truppen zeigten eine ſehr gute Haltung und boten in ihren 
bunten Uniformen einen ſchönen Anblick. Dieſelben erregten augen⸗ 
ſcheinlich das lebhafte Intereſſe des Kaisers, welcher fortwährend 
grüßte. Im Yildiz;Palais angekommen, deſſen Umgebung von einer 
ungeheuren Menſchenmenge, insbeſondere von Einheimiſchen und 
Frauen, erfüllt war, zog ſich der Kaiſer auf kurze Zeit zurück und 
ſtattete alsdann dem Sultan einen Beſuch ab. Bald darauf fand 
der Vorbeimarſch der Truppen fiat, welchem die Herrscher von einem 
Slonders hierzu errichteten Kiosk beiwohnten. Derſelbe dauerte 
U, Stunden. Kaiſer Wilhelm ſprach wiederholt feine Befriedigung 
ae die vortreffliche Haltung der Truppen, beſonders der Artillerie, 
us. Alle Militär⸗Altaches waren bei dem Vorbeimarſch zugegen. 
mise demſelben wurde das Frühſtück eingenommen, an welchem das 
eine Gefolge und der Botſchafter v. Radowitz mit Gemahlin 
1 nahmen. Am Nachmittag beſuchte Staatsſecretär Graf Bismarck 
er ging des erfien Dolmetſch der Botſchaft, Teſta, Stambul. 
eich alſer arbeitete mit den Cabinetschefs, der Courier hatte zahl: 
eiche Depeſchen überbracht. — Zu dein Diner am Abend find die 
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Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Botſchafter mit ihren Gemahlinnen geladen. — Der „Tarik“ und 
andere türkiſche Blätter begrüßen den Kaiſer mit ſympathiſchen Artikeln, 
in welchen ſie die hohe Bedeutung des Beſuches hervorheben. 

Konſtantinopel, 3. Nov. Geſtern Nachmittag machten der Kaiſer 
und die Kaiſerin eine Ausfahrt in die Stadt. Sie beſuchten die 
Aja Sofia, die Suleiman⸗Moſchee und die Baſazid⸗Moſchee. Dem 
kaiſerlichen Wagen ritten türkiſche Offiziere voraus, eine Escadron 
Cavallerie folgte. Das Kaiſerpaar befand ſich mit dem Prinzen 
Heinrich und dem Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg im 
erſten Wagen. Die vier Generale vom Ehrendienſte folgten in einem 
zweiten. In Stambul, wo ſich die Nachricht vom Beſuche der Aller⸗ 
hoͤchſten Herrſchaften raſch verbreitet hatte, harrte in den Straßen eine 
nach vielen Tauſenden zählende Menge. 

Konſtantinopel, 3. Novbr. An dem Galadiner, welches geſtern 
Abend zu Ehren des Kaiſers und der Kaiſerin im Yildiz:Palafte 
ftattfand, nahmen 120 Perſonen Theil. Der Sultan empfing den 
Kaiſer und die Kaiſerin an der Treppe und geleitete die Kaiſerin, 
welcher er auch beim Ausſteigen aus dem Wagen behilflich war, ins 
Palais. Ein kurzer Cercle ging dem Diner voraus, und während 


maniſchen Hofe beglaubigten Botſchafter und deren Gemahlinnen, 
ſowie die hohen türkiſchen Staatswürdenträger vor. Die Tafeln 
waren in zwei neben einander gelegenen Sälen aufgeſtellt. An der 
Haupttafel ſaß links vom Sultan der Kaiſer, ſodann Herzog Friedrich 
Wilhelm von Mecklenburg, der deutſche Botſchafter von Radowitz, 
rechts vom Sultan ſaß die Kaiſerin, ſodann Prinz Heinrich und der 
Staatsminiſter Graf Herbert Bismarck. Auch die Botſchafter, ſämmt⸗ 
liche geladenen Damen und das Gefolge hatten ihre Plätze an der 
Haupttafel. Der Großvezier, die hohen türkiſchen Beamten, die 
übrigen Mitglieder der deutſchen Botſchaft und die Beamten des 
deutſchen Generalconſulats, die deutſchen Offiziere, ſowie der Ehren: 
dienſt ſaßen im zweiten Saale. Kaiſer Wilhelm trug den rothen 
Galarock des Gardes du Corps⸗Regiments. Das Diner beſtand aus 
12 Gängen. An der Haupttafel wurde auf Gold, im Nebenſaale 
auf Silber ſervirt. Das prachtvolle Tafelgeſchirr erregte die Bewun⸗ 
derung der Majeftäten, die während der ganzen Dauer des Diners 
mit dem Sultan eine lebhafte Unterhaltung führten. Die Muſik⸗ 
capelle, welche die Tafelmuſik aufführte, brachte zumeiſt deutſche Muſik⸗ 
ſtücke zum Vortrage. Um 9 Uhr ward die Tafel aufgehoben und 
die Majeftäten und der Sultan hielten Cerele. Bei demſelben wurden 
die Botſchafter mit Anſprachen beehrt. Hierauf nahmen die Aller⸗ 
höchſten Herrſchaften die Illumination in Augenſchein, in welcher der 
Mldizpark und feine Umgebung einen wundervollen Anblick boten, 
zum Schluſſe wurde ein prächtiges Feuerwerk abgebrannt. Ihre 
Majeſtäten verabſchiedeten ſich um 10 Uhr vom Sultan, welcher die 
Kaiſerin abermals zum Wagen geleitete. - 

Konſtantinopel, 3. Nov. Während des Galadiners verlieh der 
Sultan dem Prinzen Heinrich und dem Staatsminiſter Grafen 
Herbert Bismarck das Großkreuz des Osmanieh⸗Ordens in Brillanten 
Dem Chef des Militärcabinets des Kaiſers, Generallieutenant von 
Hahnke, dem Commandeur des Hauptquartiers, Generallieutenant von 
Wittich, dem Ober⸗Hof⸗ und Hausmarſchall von Liebenau und dem 
Chef des Civilcabinets, Wirklichen Geh. Rath Dr. v. Lucanus wurde 
das Großkreuz des Osmanieh⸗Ordens verliehen. x 

Konſtantinopel, 3. Novbr. Heute Vormittags 11 Uhr begaben 
ſich der Kaiſer und die Kaiſerin nach der proteſtantiſchen Kirche. In 
den zur Kirche führenden Straßen hatte ſich eine ungeheuere 
Menſchenmenge angeſammelt. Das Militär bildete Spalier, vor der 
Kirche ſtand eine Ehrenwache mit Muſik. Die Majeftäten wurden 
von dem Botſchaftsprediger Suhle mit einem Segenswunſch begrüßt. 
Er dankte für alle Wohlthaten, welche dieſe Kirche vom Hauſe 
Hohenzollern empfangen habe. Er ſei glücklich, dieſe Gefühle ausdrücken 
zu können am 350. Jahrestage der Einführung der Reformation 
in Brandenburg. Der Kaiſer dankte gerührt und trat mit der 
Kaiſerin in die Kirche ein, geſolgt von dem Prinzen Heinrich und 
dem Herzog von Mecklenburg, dem Grafen Bismarck und der Suite. 
Nach der Liturgie hielt Hofprediger Kögel die Predigt über den 
Brief an die Hebräer, Kapitel 13, Vers 8. Nach dem Schlußgeſang 
verließ das Kaiſerpaar die Kirche und nahm den Weg durch die große 
Straße von Pera zur Botſchaft. Die Menſchenmenge begrüßte die 
Majeſtäten mit dem griechiſchen Rufe „Zito“. Der Kaiſer dankte 
unausgeſetzt ſalutirend, die Kaiſerin ſich verneigend. Vor und hinter 
dem Wagen ritt eine Schwadron Cavallerie. In dem Botſchaftspalais 
überreichte eine Deputation der deutſchen Colonie eine reichgeſchmückte 
Adreſſe. Der Kaiſer dankte lebhaft, indem er ſich nach der Lage der 
Colonie erkundigte. Um 12½ Uhr fand in der Botſchaft ein Dejeuner 
von 30 Gedecken ſtatt. Während des Dejeuners erhielt Radowitz den 
Rothen Adler⸗Orden erſter Klaſſe. Nach dem Deſeuner wurden die 
deutſchen Offiziere und Beamten in türkiſchem Dienſt von dem Kaiſerpaar 
empfangen. Um 2½ Uhr Nachmittags beſuchte die Kaiſerin das 
deutſche Hoſpital und verblieb dort eine Stunde. Sodann beſuchten 
die Majeſtäten das Palais Dolmabagdſche, die kaiſerliche Schatz⸗ 
kammer und das alte Serail. Der Kaiſer hatte Stambul bereits 
um 8 Uhr Morgens beſucht und war von deſſen Schönheit außer⸗ 
ordentlich entzückt. Heute Abend findet bei dem Kaiſer Diner ſtatt, wozu 
der Großvezier Said Paſcha, Edhem Paſcha, Muſurus Paſcha, ein 
Theil des Gefolges und einige deutſche Offiziere geladen ſind. Für 
9½ Uhr lud der Kaiſer die Mitglieder der Botſchaft und einige 
Herren der Suite zu ſich; gleichzeitig giebt die deutſche Colonie zu 
Ehren der deutſchen Offiziere ein Banket. Der geſtern Abend von 
der Colonie veranſtaltete Commers verlief ſehr glänzend; es wurde 
dabei auf den Kaiſer ein Salamander gerieben und ein Toaſt auf 
den Sultan ausgebracht. 


Poſen, 3. November. Der 25. Provinziallandtag, welchem ein 
Gottesdienſt in der evangelischen Paulikirche und Ars a 
Pfarrkirche voraufgegangen war, iſt heute durch den Oberpräfidenten 
Grafen Zedlitz⸗Trüßſchler eroͤffnet worden. In feiner Eröffnungsrede 
wies der Oberpräſident darauf hin, daß der diesmalige Landtag be⸗ 
rufen ſei, auf Grund des Geſetzes über die allgemeine Landes verwal⸗ 
tung vom 19. Mai 1889 ſich gutachtlich über den Entwurf einer 
Verordnung, betreffend die Verwaltung des provinzialſtändiſchen Ver⸗ 
bandes der Provinz Poſen, zu äußern und ſchon jetzt wichtige reglemen⸗ 
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Montag, den 4. November 1889. 


tariſche und ſtatutariſche Vorlagen in Berathung zu nehmen, welche 
die künftige Geſchäftsführung der neu ins Leben tretenden Ver⸗ 
waltungsorgane und die Dienſtordnung der Beamten des provinzial⸗ 
ſtändiſchen Verbandes regeln ſollen. Der Landtagsmarſchall v. Unruh⸗ 
Bomſt dankte Namens der Provinz für dieſe Vorlage, welche die = 
bisherige Ausnahmeſtellung der Provinz beſeitige, und ſprach ins⸗ 2 
beſondere dem Oberpräſidenten Dank aus für die außerordentliche 8 
Hingabe, mit welcher derſelbe bemüht ſei, das Wohl und die Inter⸗ 
eſſen der Provinz zu fördern. i 

Staßfurt, 3. Noobr. In der herzoglich Anhaltiſchen ni 
Schachtanlage hierſelbſt wurden die Arbeiter von einer Anſammlung 
von Schwefelwaſſerſtoffgaſen überraſcht. Sieben Arbeiter wurden ge⸗ 
tödtet, zwei ſchwer verletzt. 

Wien, 2. Novbr. Das „Fremdenblatt“ erklärt in Beſprechung 
der auf die Regelung der Valuta eingeleiteten Schritte, der Termin 
zur Eröffnung der im Zoll⸗ und Handelsbündniſſe von 1887 feſt⸗ 
geſtellten Enquete zum Zwecke der Berathung über die Herſtellung 
der Baarzahlungen in Oeſterreich⸗-Ungarn könne nunmehr als nahe⸗ 4 
gerückt gelten. Der öſterreichiſchen Regierung könne diesbezüglich keine 3 
Verſäumniß zur Laſt gelegt werden. Dieſelbe habe ſich vor langer 2 
Zeit an die ungariſche Regierung wegen Eröffnung der Enquete ge⸗ 
wendet und das Zuſtandekommen derſelben wiederholt und nachdrück⸗ 
lich angeregt. Die letzten Erklärungen des Finanzminiſters Weckerle 
berechtigten zu der Hoffnung, daß auch die ungariſche Regierung den 
vorbereitenden Schritten zur Ausführung verhelfen und in die noth⸗ 
wendigen Berathungen eingehen werde. Die öſterreichiſche Regierung 2 
werde ihrerſeits, wenn Ungarn der diesſeitigen Anregung entſpreche, 5 
dies nur mit Befriedigung und Bereitwilligkeit aufnehmen, da die 
Regelung des Staatshaushaltes und der Valutaregelung mit einander 
enge verwachſen ſeien. 

Sofia, 3. November. Prinz Ferdinand iſt in Begleitung der 
Miniſter Mutkurow und Salabaſchew heute Vormittag 11 Uhr hier . 
eingetroffen. Die Miniſter und die Spitzen der Militär⸗ und Civil⸗ 
behörden waren dem Prinzen auf der Strecke nach Lom Palanka ent⸗ 
gegengefahren. Vom Eingange der Stadt bis zum Palais des 
Prinzen bildete Militär Spalier. 3 

Sofia, 3. Nov. Die Sobranje iſt heute vom Prinzen Ferdinand pe 
mit einer Thronrede eröffnet worden. In derſelben giebt der Prinz = 
zunächſt feiner Befriedigung darüber Ausdruck, daß dies der erſte Act Be: 
feiner ſouveränen Machtvollkommenheit ſeit feiner Rückkehr von einer Er 
kurzen Reife in das Ausland ſei, welche die Befeftigung der durch ihn 
repräſentirten Grundſätze in Bulgarien glänzend dargethan habe. Die 
Thronrede heißt ſodann die Volksvertreter willkommen und weiſt auf 
die beſondere Bedeutung der Eröffnung dieſer Seſſion hin, welche in a 
dem Umſtande liege, daß zum erſten Male ſeit Beſtand des Fürſten⸗ Be 
thums dieſelbe Nationalverſammlung zu einer dritten Seſſion zus 
ſammentrete. Dies ſei ein unbeſtreitbarer Beweis der herrſchenden 
Ordnung und der Zufriedenheit Bulgariens. Die allſeitigen Fort⸗ SG 
ſchritte des Landes ſeit der Thronbeſteigung des Prinzen Ferdinand 
ſeien offenbar ſo, daß die bulgariſche Nation ſich die Sympathien der 
civiliſirten Welt erworben habe. Die Deputirten und das geſammte 
bulgariſche Volk hätten freudig die Lobſprüche vernommen, welche dem 
Lande ſeitens eines überaus weiſen und mannhaften Monarchen, 
ſowie ſeitens der Mehrheit der Staatsmänner Europas zu Theil ge⸗ 
worden ſeien. Dieſe Anerkennung werde zum Triumphe der 
gerechten Sache Bulgariens mächtig beitragen. Die Thron⸗ 
rede conſtatirt ferner mit Befriedigung, daß Bulgarien mit 
den ihm benachbarten Nationen, ſowie -mit nahezu allen anderen 
Staaten in den beſten Beziehungen ſtehe und ſpricht die Ueberzeugung 
aus, daß dieſe Beziehungen ſich in Zukunft noch weiter befeftigen 8 
würden. Es wird ſodann auf die ſtetige Entwicklung des bulgariſchen 1 
Eiſenbahnweſens durch bereits begonnene und neu projectirte Linien, 74 
auf die geplanten Hafenbauten, den Abſchluß einer Anleihe von 1 
30 Millionen Frances und die zur Befriedigung der Bedürfniſſe der 2 
Armee getroffenen Maßnahmen hingewieſen. Schließlich zählt die 2 
Thronrede die vorbereiteten Geſetzentwürfe auf. Unter denſelben be⸗ > 
finden ſich Vorlagen über die Recrutirung der Armee und über die — 
Militärgerichtsbarkeit. BR, 
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+ Bresinu, 4. Novbr.. 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise zum Theil höher. 

Weizen bei schwachem Angebot höher, per 100 Kilogr. schles weisser 
a Mk., gelber 16,70--17,30—18,20 Mk., feinste Sorte 

Roggen in fester Haltung, per 100 Kil 60. 5 
17.20 a feinste Sorte üner Notz besuch. ogramm 16,60—16,80 bis | 
17 50 Mark gut verkäuflich, per 100 KIgr. 15,50—16,5015,80—16,00, weisse Dr. 
- Hafer ohne Aenderung, per 100 Kl 5 

g 8 5 gr. 14,70 15,20 — 16,20 Mark. 

e denen e e 
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Wicken ohne Angebot, ber 100 Kigr. 14,00 bis 15,00—16,00 Mark 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein behauptet. 

Hanfsamen niedriger, 15—15,50—16 Mk. 
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fremder 14,40—14,70 Mk. 

Leinkuchen in fester Stimmung, per 100 Klgr. schles. 16,20— 16,50 M. 

:emder 15,00—15,50 Mark. f 

rare Fer per 100 Kilogramm 13.00-13.50. 

Kieesamen schwacher Umsatz, rother per 50 Kigr. 35 —38—44 M., 
weisser 38—41—48 Mark. 

Mehl in fester Haltung, per 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein. 26,00—26,80 Mk., Hausbacken 25½ —26 Mk., Roggen - Futtermehl 
10,20—10,60 M., Weizenkleie 8,60—9,00 Mark. j 


Heu per 50 Kilogramm 3.50 3,80 Mark. 2 
Röggenstroh per 600 Kilogramm 38,00 42.00 Mark. 5 


% 
7 
2 
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Warsehau, 3. Novbr. Der Verwaltungsrath der Warschau- 
Wiener Eisenbahn hat eine Generalversammlung auf den 5. event, 
19, December einberufen, welche über den Vorschlag der anderweitigen 
Gewinnüberweisuug aus den Erträgnissen der Bahn an den Staat be- 
rathen und Beschluss fassen soll. 

* Zahlungseinstellungen. Die bedeutende Leinenfirma Paton 
in Lille hat laut „V. Z.“ fallirt. 


Wafferſtands⸗ Telegramme. 
Neiſſe, 2. November, 10 Uhr Vorm. U.⸗P. 1,40 m. Fällt. 
3. November, 6 Uhr Vorm. U.⸗P. 0,70 m. F. Letzte Nachricht. 
Brieg, 3. Nov., 8 Uhr Vorm. O.⸗P. 5,62, U.⸗P. 4,00 m. St. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 


Paris. 2.Novbr.. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.} Nach- 
trag.) Türkenloose 72. —. 50% priv. türk. Obligationen 453, —. 
Banque ottomane 546,25. Banque de Paris 857. 50. Banque d’escompte 
526, 25. Credit foncier 1300, —. Credit mobilier 485. —. Panama- 
Kanal-Actien —,—. 50% Panama-Kanal-Obligationen 39,—. Rio Tinto 
346. 80. Suezkanal-Actien 2317, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
122 Wechsel auf London kurz 25. 21. 30% Rente 87, 22½. 40% 
anific, Egypter 472, 18. 4% Spanier äussere Anl. 74%. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 23. Comptoir d’escompte 
neue 660. 4% Russen de 1889 92, —. Behauptet 

Frankfurt a. M., 3. Novbr. [Effeeten-Societät.] Oesterr. 
Creditactien 269%. Disconto-Commandit 239, 90. Darmstädter Bafik 
177,30. Franzosen 201¾. Lombarden 111½. Galizier 163%. Dux- 
Bodenbacher 456, —. Gotthardbahn 176,60. Schweizer Nordostbahn 
135, 30. Hess. Ludwigsbahn —, —. Mecklenburger —. Oest. Silber- 
rente 73, 70. Oest. Papierrente —. —. 4% ungarische Goldrente 
86, 90. 5% Italiener 93. 50. 1880er Russen —. II. Orientanleihe 
—,—. Spanier —,—. 1% conv. Türken 17, 30. 4% Egypter —, —. 
Laurahütte 169, 60. Gelsenkirchen 197, 30, Dresdener Bank 168, 50. 
Fest. 

Nach Schluss der Börse: Creditaetien 2693),. 
240, 30. Franzosen —. Lombarden 111¼½. 

Amsterdam. 2. Novbr.. 3 Uhr Nachmittag. [Sehluss-Course.] 
Marknoten 59. 20. Russische Zollcoupons 191½. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —.—. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 2. Novbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 94, 90, 
russ. II, Orientanleihe 991/,, do. III. Orientanleihe 99½, do. Anleihe 
von 1884 —, do. Bank für auswärtigen Handel 254, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 674, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 560, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 146%, Grosse russ. 
Eisenbahn 241. Kurs-Kiew-Actien 279. \ 

Liverpool, 2. Novbr. 1 (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 23000 B. 

Eiverpool, 2. Novbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz B., davon für Speculation und Export 500 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung ruhig. 

Liverpool, 2. Novbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 B. Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: November 5% Ver- 
käuferpreis. Noyvbr.-Decbr. 5% do., Decbr.-Januar 5% „ do., Januar- 
Februar 5% Käuferpreis, Februar-März 5°%/,, do., März-April 55%, do., 
April-Mai 5%, do., Mai-Juni 5%, Verkäuferpreis, Juni-Juli 5½ do., 


* 


Disconto-Commandit 


Juli-August 5 d. do. 


Gold. Silber und Banknoten. 2 20 ins- Gours Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 
REF Term] vom 1. | vom 2. 1 — 
| von . f vom x’ fume Bodencred, - Plandbr. ih] 17 9:75 8 | 97,10 125 Nenn vod 2. 
16,13 160 6 Russ-Poln, Schatz. Owlig t er eee ＋ . % 1108.50 b 
16.67 —— Schwed, Ane. 1% 4% | 88,25 vs ds ISardinisehe . 2 1 % 8.40 6 
| 2039 bs | 203? @ ISchwed. Hypotk.-Pfdb. 1879184] 1 00.40 c 104 bc Dus-Bodenonch J. 11 17 | 90.10 ba 
Oesterr. Noten 100 Fl. 715 b 117140 d Berb. amort. Rente 5 1½ 1% 9440 ba 0 da Dux- Prag 1 % 208760 8 
Oesterr. — 2 (einloab, Berlin). — —. re Aro. Eisenb.- Hyp.-Oblig..|5 | % | 85.75 @ 85.75 Elisabeth- Westbahn frei... 1/4 210]101.40 ba 
0. — — 75 5 @ - en 0 
T0 , 
ͤ‚ G —72ͤ 6 dto. Anl. v. 18 83.75 br 1 ub. Far. I. II. 1 Er 
Deutsche Fonds. N dito. Ton- Gulli. Pa y 75.25 ar 28.30 0 Ato. dto.IIL IV * | — — 
Ungarische Golärente ..... 1 868.80 b 87.00 B Kaiser Fe we; 17 { 4,50 | 
t. ins- Cours dto, Eisenbahn-Anl. 1889j41| 1 % | 48,40 b 98.50 B Kaschau-Oderverg g . 87.10 
| erm vom 1. I. vom 2%. dto. Papierrente .......- 5 1 j 83,59 B 85,00 ba r i Fe 

Deutsche Relchs-Anlefns 7 , 71010775 va@ 1 7.80 @ Loose, l 5 97 er 2 
dto. dio. dto. 8 ½ vsch. 102,80 ba 102.70 ba ad. Prüm. Anleihe von 1867j4 | ½ ½ 142.80 6 1143.80 6 2 2 . — n 151% = 6 

za un —* * an 15705 wi u => — Baier. Pramien-Anieine . | Ms 1460 @ 14% 05 änrisch. Sehiesische fe An en bs 

to. h 11 Hs ½10 . ire- 2 1480 02 44.80 ba x i — 
dto. Staats-Anieine 4% % / 40 b 10140 % I Begunzens L Ziehung ide de ese n Staatsbahnaitels 1 0% 8240 8 
dto. Staats-Schuldsch. 3½ ½ ½ 100,0 b 100,40 bn Bukarester Loose —| — [Ziehung 49.0 B dto. dto 1 100.66 ba 

Berliner Stadt- Obligation 3½ 1410 100,75 b 166,60 8 Cöln-Mindener Präm.-A.-8..|31,| 1/4 1601 42,4% b 142.50 bz . 595 229 U 

Breslauer Stadt-Anleihe 44 11 101.80 8 101.80 8 Dessauer St.-Pram.- Anl.. 31% 90 136.40 B 186.40 B Gt Lit. B. Elbethalb.. 10 97 89,50 b 

Posensche neue Plandpr. , |! I 100 e ba are s Finnl. 10 Thlr.-Loose ...... 12 [15 v6 620 66 Beichsäbers-Parduttte u 1 15 —— 

echle, . Pidw Lit A. ne n ar 9 * 3105 n 15940 8 _|Südösterreich. (Lomb.)..... 1 if } 61.99 bs 

Posensche Rentenbrieſfe. 4 | 4,2, 10% G 10400 6 — 50 Thlr.-Loose- s J 14940 b 149.40 ba an — (80 15 1 8 

Schlesische dio. 4 0104.10 8 102,30 bac Kurhesstscbe 40 Thir.-Loosel— | 37 @ 1837,15 @ 6 Kordostbahn 5 10 110 8550 G8 

Hamb. Stasts-Anleihe ....|8 1% 1 93,00 br 93.00 e Lübecker 50 Thir.-Loose. 3½ 24 136.75 B [136.90 ba En Gold-Pr.]s 1 1/1028 

Hamb r Rente von 1878/3942} ½ 2, [102,00 102,20 B Mailänder 10 Lire-Loose...|—]| — | 1875 @ i m I. Em. 5 1 17 83.30 

Sächsische Rente von 1876j8 | vach.| 94,75 B 975 B Meining. Prämien-Pfandbr.|s | ½ 134.40 @ : 1 1/5 [100.00 

F RE" —— 5 — 124 8 ip | 96.90 
2 Bank III. Tz. 110,3%g, 1 100.40 1 esterr. (Credit) von — 1. — ’ N re 

N ag dto. V. 817 140 97,25 6 97.25 8 dio. 1 von 1880. . % | ½ ½12½0 ba 123. us dto, dito. 100 Lstrl. 1 1 — — 

Deutsche Grundschuldbank|4 | vsch.|103,00 ba 108,00 bag dto. dto. von 186...|—| — 811,59 ö 312,00 ba lwangorod-Dombrowo 1 1% ir 2570 28 

to. dto. dto. 3½ vsch.| 99,80 ba | 39,30 ba foldenburger 40 Thir.-Loose|s 1, | Ziehung 136.00 = Kursk-Kiew gar. 1 is 2225 — 

Deutsche Hypothek. IV.-Vil5 sch. 111, W 111,00 @ Preuss. St.-Pr.-Anl. von 18558½ 108.25 os —.— 8 Moskau-Jaroha ww 121% 92.30 686 

to. dto. 4 % ½% 1101,60 ba [101.60 ba IRaab- Gratzer 4 6,0 107 25 d 1072 dio, Bjäsan..... 121 . 
do. dt. 4 1 % 101.80 b 101.6) d Russ. Pram.-Anl. von 1864, |! 4 fies be b — — dto. Smolensk 1 Ju 9970 8 

Hamb. Uypothek-Pfandbr. Ja 1 7 101,90 vzB 101.80 bs dio. dto. von 1866. ( ½% | — — ee! dto. Kursk...... 15 5 
dto. dio. dto. 3½ 1 ½ | 99,25 ba | 99,25 ba Schwedische 10 Thlr. Loose. —| — Ziehung 82,00 ba Warschau-Teres 10 100 E 

H. Henckel’sche rz. à 105. . 4% 1 M — — — — Türkische 400 Frea.-Loose .|fr.| — | 22.50 8 | 82,80 bz Warsch.-Wien 11 RL =; 
dio. A Ace 10541, 1 0 — 25 —.— 2 Ungarische Loose — — 25175 b [851,75 8 dio. = nr 1 1 et 5 

jdbr. (stfr.) ..... 1 3 = . . r 

Heininger poch-Plähr...i6 1 14 1° 10300. dag 110200 bc Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. 478. dio. F. 1 4% 10160 8 

rd. Grundcr.-Hyp.-Pfdbr 1 ½% 102,0 bz@ 1102,00 ba D. R ours dto. dto, VI. 5 1 ½% 1101,60 @ 

Pomm. Hyp. Pidb. I. r. 1 11 — — — 2 E 1888. Term vom 1. vom . IWladikawkas . Bern 1 4% J 89,70 @ 
dto to. II. u. IV. r. 11005 |, — — — — I 7 5140 58 57.5 @ Trans kaukasische 1% l 73,50 da 
dto. dto II. rz. 110%½ 1 A 5 Do: i Fire as 11 11705 bz 120.00 @ Russische Südwestbahn ... 1 ½ | 9060 ba@ 
dto. dto I. 4 ½ ½% 38,10 B 88.20 ba 4 * 11 119.75 ba 11,5 b Süditalien. (Meridionaux) % 10 62,60 B 

er. Bod.-Cr.-Lyp. I. II. ra. 10(5 4 % 18.0 b |113.00 8 la 1.35 52 117 B Lalttorma- Oreg. an 4 * 
2 ae Ih 1882 5 vsch. 107.25 @ 10750 8 5 115.50 b [115.50 bz Oentral-Pacifle 11 111125 ba 
dto. dto. V. 1886 5 sch. 107.25 f 107,50 G 31% ı 100,0 da | 98,60 ba — — 1 % 150 @ 
dto. dto. IV. Ser. rz. 115% Yı 27 114,0 B 114,80 bs “ Actien Chicago-South- West. 10 1 
dr. der 4 ieh. 100 o fiele bs nen trich 7 . 11,99 bag [Feegum allen ............ 9 rt 

Pr. Centralb.-Cr.-Pfdb. ra. 10,5% f. 1 en — Dormmund-Enschede 3 . sus . 96.5% ba 8 88.50 b. G Sous Assen . 0 . 5 | Ne 17 ‚02,80 @ 
dio. die. F,, Lit. a. .|2 "| | Ih | 460 =@ | 460 emnB Isoutm-Pac. or Qalif......... eg 
dto. dito. 3½ ½ 27 | 98,90 d | 99,00 bz — 2 6, “a „ 8 98,25 B St. Louis Arkansas u. Texas|s 1.46 79.50 6 

n 111 101 1 110 25 6 17035 0 Läbeek Riede NE 700 ne * 12945 bz 195 15 bz * ker 3 ar 2 1 2 10760 2 
= du. * 12. 11005 Vc. 103.00 — Tu — ern die ah 1 — — 8 7 — — Northern-Pacide > Mortg. . 5 11 1 — — 
dto dto. 2 a „100,00 ba \ — A ve 2 to. to. orig. 4 Ho 

Pr. re bn 5 * 100% C 100,10 1 % % | l, 42 164,25 dag Ist. Faul Minneapo: u. Mauit.J4 11105 Ta 
= . Ato. 4. 4% [102,50 — = E Niedere Baht 5 215 en * an — en es Bank-Actien. 

. to. dto, ½% vach.| 92.90 b b 3 £ - 

Schles. bod Or. Pfandbr.is >| vsch.1102,50 6 108% B [Ostpr. Südbahn..... 2 2 — =: = Dia „m 1 
dto. dto, 12. 110)41/,| vsch.|110.60 @ 110.60 @ Weimar-Gera ....+- ha 1887.| 1888.| Term — 
dto. ato. 4 h „10% 0 @ 10 %% @ > Ausländische Eisenbahn-Stamm-Aotien, Aachener Disconton., 7 0, 4 | 77,60 d 
dto. dto. 30 ½ 2, 99,40 8 99,25 6 5 1 RT — _ IB. Sprit- u. Prod. dl, 4 | 3% 72,00 bad 

Ausländische Fonds. Böhm. Wende 5 na = 11 220,00 ba 231.50 0 Berner Kassenver 5 | 51; et b2G 

Argentin. Goldanl. ........15 4,1, |, 92,60 ba 92.50 ba Dux-Bodenvac 8 1 62225 be 81.60 ba dto. delsges.] 9 ww | Ha 195,90 020 

Buenos Ay res . . . 5 la 93.70 ba B 93.25 bz Galiz, Carl-Ludw.-B. 4 g 1885 2 — Berl. Prod.- u. Hand ib. 40 5 ih p.81.295,25 6 

Bukarester Anl. von 1888. .|5 % 1 95,50 bas | :6.00 0 [Gotthardbann ...... = 1 5 ee Breslauer, Discontob. 5 | 6½ 115.50 bag 

Sagen en e ma i e eng Boner. Car? ? fig t 930 @ t % parstadgr Na ler f f 80 6 

Eidgenbssischle . en e» a Al 0 d 1020 b jlwang.Dombr. (gar.)| 5 “ 67880 be 670 bs jDarmstädter Bank..| 7 9 11 176,30 b 
dto. neue 4 3ů7= 20 101, be 101.40 be Kascnau-Oderberg .| 4% % | 'h 10140 ds 101.5 ba JDeussche ank 9 9 173,00 ba G 

gypter . 1 fg: 4 98,10 va Lemberg-Czernow. .| 694 6 | 45 a 1 en dto. Genossensch.| 7 2½% | !h 139.10 b26 
Nö. Tribut-Anieihe. . 4 5, 990 G  jMeridional-Actien ..) 725 % | Ya Mn | = — 7.25 bB dto. Hypthbk. 300% 5½ 6% | h (115.75 56 

. % — — 100,80 bs jMittelmeer-Kisenp. ‚| 54; | 53a ½ 114% be 3370 B Disconto -Commm 1013 | !ı [259,10 b 
7 che Anleihe J | U, ½ 98,00 b \ | 98.10 br Mosko- Brest. wir 11 J 63,80 B 33,70 Dresdener Bank....| 7 9 1 168,00 bn G 

Sriechis euerfr 3 1 ½ 78.75 os 78.90 b Oest.-Eranz. Staatsb.| 3½ | 3,70] ½ 101,90 b 101.90 br Goth. Grunder.-Bank| 0 0 11 | 86,25 ba@ 
n % 1½ 76,80 be, | 16,20 ba 4 |& | 4a | 6240 b | 62,30 08 dto. 8. 40 % 0 | 0 ½ | 93.80 ba B 
dto. D eme 111 93,60 F 88,75 B 4 % ı I-— — Hannoversche Banff 5 4% | i4 115.50 bB; 

ren 100 96.40 bz 96.40 ba 3½ 5 1 | 94,40 ba de internationale Ban. — — | 1 13978 928 

— 5 N 93,75 ba 94,00 B 2, 1 11 55,00 ba 55.90 ds Leipziger Credit. 9 10 * 201,25 bz 

Desterr. Golaren — 4½ Aa % | 7540 bz 73.50 ba 12 1 11 29,50 ba 28.50 0b dto. Disconto .| 0 0 1 9.45 8 
j BR #5 1 4% | 86.60 eb26 ‚so b. 8 8818,81 1 72,0 b — Luxemburger Bank. 6½ | Tl 11 

„ dito 4% . % 73,50 ba 73,70 ba —.— taatsbahn ...| 7,48 7461 == — — Mitteld. Creditbank| 4 6 * 116,70 d 
. Pfandhriafe eit eie 2780 8% Here] 8. 080 bu | 7680 dee Fattonalb. £. Dreht 9 

8 nn . 1 % 57,10 B 3950 0 e DAL — 13250 dag Norddeutsche Bank| #1. | 20 

Portug mv-Anl...... 2% 0 9920 — —.— — dto. Uni 1 rm 1 er =. — — dio. 8 * 8 

Rumänische Anl. von 1880.|6 |! 10660 % 700 B 0 10 38.30 da Pe Dune Bk. 0 Io 
-dto, ao: 5 1% ½10 96,90 br 1 1 454 an 7 vg Fromm. Hypoth.-Bk.. 

a = 1 0 ba 10140 N 8,90 Pos. Provinz.-Bank .| 5½ | 51 
Br Br Welse me | 8550 m W. K hmm 9040 Bod..Or.-Act| s 8 

Russ. Anl. v. 1880 (Rbl. 128 111 98.10 8 90.10 dta. Centr.-Bod. 40 % 86% 8% | A 
dato. von 186 an: 2 113,90 113,76 8 Pr. Hyp.-V.-A. 25 728 
do. von 1889 conv.. — — — Hyp-V-A. vollb.| 7%, | 8 | !ı 
dto. dto. ons. I. Ser 1 92,60 bs 92,50 . Hypth.- Act.-B. 50 * 128.00 8 
dto. dto. dto. IL Ser. 4 22 bad | 9240 Reichsbank Is 1 ½% 125,60 & 
dto. Orient-Anleihe II.. 1 aB | 65,20 b Russ. B. f. ausw. H.| 0 0 1 68.90 ba 

dto. dro. IE... 1 0 66,10 beB 655 ba Sächsische Bank 4 4% 11 110,75 8 
dto. innere Anl. v. 1887. % NI = * chies. | 7 140,90 b 


Courszettel der Berliner Börse vom 2. 


Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. Feuilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil: O. 


Newyork, 2. Novbr., Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 105/16, do. in New-Orleans 99/,,. Raff. Petroleum 70% 
Abel Test in Newyork 7, 35 Gd., do. in Philadelphia 7, 35 Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 7, 70, do. Pipe line Certificats per December 
105¾. Fest, ruhig. Schmalz loco 6, 60, do. (Rohe & Brothers) 7, 15. 
Zucker (Fair refining Muscovados) —. Mais (New) 42%. Rother Winter- 
weizen loco 841/,. Kaffee (Fair Rio) 19. Mehl 2 D. 85 C. Getreide- 
tracht 5. Kupfer pr. December nom. Weizen per November 82½, 

er December 83%, per Mai 89!/,. Kaffee Rio Nr. 7, low ordinary per 
ecember 14, 72, per Februar if. 77. a 

Newyork, 2. Novbr. Der Werth der in der vergangenen Woche 
eingeführten Waaren betrug 10156959 Doll., davon für Stoffe 2393957 
Doll., der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 9414834 Doll., 
davon für Stoffe 1577743 Dollars. 

Newyork. 1. Novbr. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fahren in allen Unionshäfen 312000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
178000 B., Ausfuhr nach dem Continent 148000 B., Vorrath 498000 B. 

Wien, 2.Novbr.. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8. 71 Gd., 8. 73 Br., per Mai-Juni 8, 86 Gd.. 8. 88 Br. Roggen ver 
Frühjahr 7, 70 Gd., 7, 72 Br., per Mai-Juni 7, 82 Gd. 7, 84 Br. Mais 
per Mai-Juni 5. 40 Gd.. 5. 42 Br., ber Juli-August 5, 58 Gd., 5, 60 Br. 
Hafer per Frühjahr 7, 60 Gd., 7, 62 Br., per Mai-Juni 7, 74 Gd., 7. 76 Br. 

Pest. 2. Novbr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
flau, per Frühjahr 8, 39 Gd., 8,40 Br. Hafer per Frühjahr 7, 26 Gd., 
7, 28 Br. Neuer Mais 5, 05 @d.. 5, 06 Br. — Wetter: Schön. 

Amsterdam, 2. Novbr., Nachm. Bancazinn 58¼. 

Antwerpen. 2. Novbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen ruhig. Roggen fest. Hafer behauptet. Gerste knapp. 

Antwerpen. 2. Novbr.. Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlusebericht.) Raffinirtes Type weiss. loco 17% bez, u. Br., 
per Novbr. 17½ Br., per Decbr. 17% Br., per Jannar-März 17% Br. Fest. 

Hamburg. 2. Novbr., Nachm. Petroleum still, Stannard white 
loco 7, 15 Br., 7, 05 Gd., per Decor. 7, 15 Br. — Wetter: Veränderlich. 

Bremen. 2 Novbr. Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard 
white loco 7, 10 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 2 
80.6 + 69 +26 3 


November 2., 3. 
Luſtwürme (C.) 


Luftdruck bei 0° (mm) 747.8 749.3 751.6 
Dunstäruck (mm 6.6 6.4 5.7 
Dunstsättigung (pCt.) 79 86 90 

Wind (0-6) O. 1. W. 2. Wi 
Wetter zieml. heiter. bewölkt. heiter. 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 
Starker Thau. 


November 3., 4. |Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr 


Luftwärme (C.) + 92 402 204 
Luftdruck bei 0° (mm) 751,9 7525 et 
Dunstdruck (mm 4,6 5,4 N 5,0 
Dunstsättigung (pCt.) 53 87 9 
Wind (0-60) SW. 1. 8. 1. 80. 2. 
S heiter. heiter. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit N früh (mm. — 
au. 


Nach kurzem schweren Leiden verschied Sonnabend Abend 
7 Uhr unser guter Bruder, Schwager und Onkel, der Kaufmann 


Adolph Brieger, 


(Rossmarkt 3) 
im blühenden Alter von 42 Jahren. 
Dies zeigen statt jeder besonderen Meldung tieftrauernd an 


Die Hinterbliebenen. 
Breslau, Gleiwitz, Cosel, 4. November 1889. 


Beerdigung: Montag, Nachmittag 4 Uhr, von der Leichen- 
halle des israelitischen Friedhofes. 


Stadi- Theater. 
(Kleine Preiſe.) 
„Die Hochzeit von 
Schauſpiel in 4 Acten 
von L. Ganghofer und M. Brociner. 


Lobe - The 


„Der Saloutyroler.“ 


Residenz-Theater. & 


Montag. „Die junge Garde.“ 


Nach langem Leiden ent⸗ 
ſchlief ſanft unſere gute Schweſter, 
Schwägerin, Tante f 


Frl. Friederike Sachs. 


Dies zeigen tiefbetrübt an 


Die trauernden Geſchwiſter. 
N Hundsfeld, Zduny, Breslau. 


Liebich's Etablissement. 
Heute Montag, d. 4. Novbr.: 


2 humoriſtiſche Soirée 


„ Wand: u. Tiſchlampen. 


R. Amand 


dnitzer⸗ u. Carlsſtr!⸗Ecke. 


Ein Geſch 


der Leipziger Säuger. 
ehr. Lipart. 
Gaſtſpiel des 
Albert Ohaus. 
Gaſtſpiel des 
Leo Grass“. 


Der Zulunfts⸗ 
Automat. 


Entree 50 Pf Kinder 25 Pf. 
Billets à 40 Pf. im Vorverkauf. 
Anfang 8 Uhr. 


afts⸗Haus 


am Ringe, beſte La 
Kreis- und Garn 
der Grenze Mittel⸗ und Ober: 
ſchleſiens, worin ſeit über 60 
Jahren ein Tuch⸗, Manufactur⸗ 


und Weißwaaren⸗ 


rfolge betrieben 

iſt wegen vorgerückten 

Alters mit oder ohne Geſchäft 

zu verkaufen. 

4 Näheres unter A. 185 a. d. 
Exped. d. Bresl. Ztg. 


Industrie- Gesellschaften. 

Geschäftsjahr nicht mit dam 31. December 

schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
0 

— speciell angegenem, 


1887. 1888. Term 


Allg.Elektr.(Edison)| 7 
Allg.Häuserbau-Ges. — 


(Bei den das 


— 


pro 188788 und 1 


Borsenzinsen 4% Ausnahmen üb 


Bismarckhütte..... 
Bochum. Gussstahl. 
Bresl. Act.-Brauerei. 
dto. Oelfabrik .... 
dto. Strassenbahn. 
dto. Wagenbau-G. 
Brüxer Kohlenbau. 
Donnersmarckhütte, 
Dortm. Un.St.-Pr, 


N S wonumueo 


— 


— * 2 2 


re 


Kramsta Schies. L. 
Lauchhammer conv. 


— 


228 
= 
2 2 
© 


[2 


dto. Gas-A.-G.... 
dto, Kohlenwerk. 
äto. Portl.-Cem. 


Schwartzkopfl ......| 3 
Tarnowitzer St. Pr... 
Tivoli Act.-Bierbr... 


Schl. Feuerv.-G. 20% 319), 2127, 


Obersehl. Eisenbd. 5 
Redenhütte 6% ...- 


Wechsel und Bank iscont. 


Amsterdam 100 Fl. 


to. 3 
= eng = W. 100 FL... 


Schweiz. Plätze 
Warschau 100 8.-R. 
Reichsbank 5 % — 
Privatdiseont 4½ % bs 


Lombar den 5 
Russische Noten 


Ostpr. Südbahn 


Warschau- Wien 


Meltzer; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 


